
 

 

 

 

 

 

Rielasingen-Worblingen, 9. Mai 2022 

PRESSEMITTEILUNG 

Maler- und Lackiererinnung mit neuer Führung 

Die Maler- und Lackiererinnung Westlicher Bodensee bekommt mit einer 

neuen Führung einen frischen Anstrich. 

 
Steißlingen (PM) – Die Maler- und Lackiererinnung Westlicher Bodensee hat 

mit Maler- und Lackiermeister Udo Schuler aus Gottmadingen-Randegg 

einen neuen Obermeister.  In der kürzlich abgehaltenen Innungsversammlung 

wurde Udo Schuler einstimmig zum Obermeister gewählt. Zu seinem 

Stellvertreter wurde Daniel Frey gewählt. Die neuen Beisitzer heißen Nikola 

Hajduk, Torsten Rix, Oliver Martin und Heiner Ranzenberger. 

Als einer der ersten Gratulanten übergab der ehemalige Obermeister Rainer 
Kenzler seine „Insignien der Macht“. Darunter ein jahrzehntealtes 
Feuchtigkeitsmessgerät, das aktuelle Malertaschenbuch, Schreibpapier mit Kuverts 
und das allerwichtigste: eine Schelle. Er selbst habe die in seiner Amtszeit als 
Obermeister aber nie gebraucht, merkte Kenzler schmunzelnd an. Rainer Kenzler 
war im Jahr 1997 zum Obermeister gewählt worden und aufgrund eigener 
Entscheidung Ende des Jahres 2021 aus diesem Amt geschieden.  
„Ich werde versuchen, den Erwartungen gerecht zu werden“, dankte der neue 
Obermeister Schuler für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. Er trete in Kenzlers 
große Fußstapfen. Vermutlich genau diese Größe des ehemaligen Obermeisters 
Kenzler sei der Grund gewesen, warum sich lange kein Nachfolger habe finden 
lassen. Auch dankte er Kenzler und seinem Stellvertreter Siegmar Ege, der 
ebenfalls sein Amt abgegeben hatte, für das gut bestellte Haus, die tolle Vorarbeit 
und den langjährigen Einsatz für die Maler- und Lackiererinnung Westlicher 
Bodensee.  
Kreishandwerksmeister Hansjörg Blender gratulierte dem neuen Führungsteam und 
ergänzte, auf eine gute Zusammenarbeit zu hoffen. 
Außerdem rief er die anwesenden Innungsmitglieder dazu auf „sich draußen mehr 
zu zeigen“. Denn das Handwerk könne was und das dürfe man ruhig der 
Öffentlichkeit zeigen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Aktuell zählt die Maler- und Lackierer-Innung Westlicher Bodensee 49 Mitglieder. 
Aber es sollen mehr werden, wie Schuler in seiner ersten Sitzung als Obermeister 
erklärte. Man wolle Betriebe kontaktieren, welche bisher nicht Mitglied seien. 
Besonders solche, die auch ausbilden. Denn als Mitglied könne man Kosten 
einsparen.  
Übrigens wird es von Seiten der Kreishandwerkerschaft auch in diesem Jahr keine 
gemeinsame Freisprechungsfeier geben, wie Kreishandwerksmeister Blender 
bekannt gab. Jede Innung könne so selbst eine Freisprechung organisieren und dies 
als Chance nutzen, um Betriebe über die Vorteile einer Innungs-Mitgliedschaft zu 
informieren. 

 

 

Die neue Vorstandschaft der Maler- und Lackierer-Innung Westlicher Bodensee, 
von links: Oliver Martin, Heiner Ranzenberger, Udo Schuler und Daniel Frey. Bild: 
Sandra Bossenmaier 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Der ehemalige Obermeister Rainer Kenzler übergibt symbolisch eine Schelle an 
den neu gewählten Obermeister Udo Schuler, links Schulers Stellvertreter Daniel 
Frey und rechts sein Vorgänger Siegmar Ege. Bild: Sandra Bossenmaier 

 

Abdruck und etwaige Fotos honorarfrei. 


